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35 Jahre
«Domicil Spitalackerpark»

Kunst und Begegnung 

im Spitalackerpark

Unter diesem Motto fanden über das Wochen-

ende vom 15. – 17. August 2008 die Festivitäten 

zum 35-jährigen Bestehen des Domicils S
pitala-

ckerpark statt. Kunst und Musik als Ausdrucks- 

und Kommunikationsmittel zwischen jung und 

alt standen dabei im Zentrum der Verbindung. 

Bewohnerinnen und Bewohner des Alterszent-

rums Spitalackerpark, deren Angehörige, zahl-

reiche geladene Gäste, Quartierbewohner sowie 

Kinder der Kindertagesstätte Spitalacker folgten 

am Freitag während des offi ziellen Eröffnungsak-

tes aufmerksam den Worten von Gemeinderätin 

Edith Olibet und Therese Frösch, Präsidentin des 

Verwaltungsrates von Domicil.

Kunstvolle und farbige Bilder reihten sich in den Räum-

lichkeiten im Parterre des Pfl egeheims aneinander. 

Kunstwerke aus Eisen, Holz, Keramik und Maschen-

draht ergänzten die Ausstellung in der öffentlichen 

Parkanlage. Musikalische Einlagen für jedermann – 

Klassik – Jazz – sowie bewegende Lieder von Nina 

Dimitri am Samstag und des Jugendorchesters aus 

Meggen unter der Leitung von Martin Schaefer am 

Sonntag, bildeten nebst den kulinarischen  Höhefl ü-

gen das abwechslungsreiche Rahmenprogramm. 

Zufriedene und lachende Gesichter – Jung und Alt 

– generationenübergreifend – alle feierten gemein-

sam 3 Tage «Geburtstag» und waren begeistert. 

Motivierte, aufgestellte Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter trugen einen wesentlichen Beitrag zur tollen 

und unvergesslichen Stimmung unter den Gästen, 

Künstlern, Bewohnern und Kindern bei. Das etwas 

veränderliche Wetter konnte dieser Stimmung und 

dem vielfältigen, farbigen und  unvergesslichen Fest 

keinen Abbruch tun. 
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